
EINSATZEMPFEHLUNGEN

Ab einer Einbauhöhe der Rollladen von 25 m, für Bauten, die keinen eckigen Grundriss aufweisen und für Bauwerke, die über einer Geländehöhe von 800 m errichtet werden, ist ein gesonderter 
Nachweis für die Klassifizierung zu erbringen. Die angegebenen Werte stellen Anhaltswerte dar.

WINDLASTZONEN

Windlastzone Wind-
geschwindigkeit

1 22,5 m/s

2 25,0 m/s

3 27,5 m/s

4 30,0 m/s

 Quelle: TR 106 Tabelle 1

Einbauhöhe bis 10 m 10 - 18 m 18 - 25 m

Windzone 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4

Ge
lä

nd
ek

at
eg

or
ie Binnenland 2 3 3 4 3 3 4 4 3 4 4 4

Küste der Nord- und 
Ostsee

Inseln der Ostsee
- 4 4 4 - 4 4 5 - 4 4 5

Insel der Nordsee - - - 5 - - - - - - - -



WINDGRENZWERTE - EMPFOHLENE MAX. WINDWERTE ZIPTEX

Element-
breite

A

Einbau mit Abstand Tuch zur 
Glasscheibe < 100 mm

seitlich geschlossene Anbindung

B*

Einbau mit Abstand Tuch zur 
Glasscheibe > 100 … 300 mm 

und/oder seitlicher 
Hinterströmungsmöglichkeit

C*

Einbau mit Abstand Tuch 
zur Glasscheibe > 300 … 500 
mm (darüber hinaus kann 
die Tabelle nur als grobe 

Orientierung dienen)

bis (in cm) (m/s)
Windklasse

DIN EN 13561
DIN EN 13659

(m/s) (m/s)

400 28,5 - 32,6
(11 bft)

3 13,9 - 17,1
(7 bft)

8,0-10,7
(5 bft)6

600 17,2 - 20,7
(8 bft)

2 10,8-13,8
(6 bft)

5,5-7,9
(4 bft)4

*für diesen Einbau ist die Prüfnorm DIN EN 1932 nicht anwendbar, Belastung erfolgt überwiegend dynamisch, Windklasse 0
Werte gelten für komplett heruntergefahrenen Behang. Querkräfte von 1,0 kN/lfm Führungsschiene sind zu berücksichtigen. 
Voraussetzung: Befestigung mit empfohlener Schraubenzahl, geeignetem Befestigungsmaterial und belastbarem Untergrund (statisch und 
dynamisch).

Quelle: DIN EN 13659

Klassen 0 1 2 3 4 5 6

Nominaler Prüfdruck  
p (N/m²) < 50 50 70 100 170 270 400

Sicherheitsprüfdruck  
1,5 p (N/m²) < 75 75 100 150 250 400 600

WINDWIDERSTANDSKLASSEN 


